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Nr 204 Halle Sonnabend den 2 Mai
Cie Eröffnung des Großſchifahrtsweges

BerlinStettin

Am heutigen Tage wird der Verein für Kanal und
iffahrt der in Eberswalde zuſammentrat mitFiuhſchiehe a dem neuerbauten Großſchiffahrtskanal

Berlin Stettin die neue Waſſerſtraße eröffnen und dem
Verkehr übergeben werden nachdem nachträglich notwendig
gewordene Reparaturen die ſchon vor etwa einem Jahre ge
plante Jnbetriebnahme wieder verzögert hatten

Die neue Waſſerſtraße die i nur die rund
100 Km lange Strecke von Berlin nach Hohenſaaten umfaßt
ſtellt zum ren Teile einen Ausbau des e unter dem

Kurfürſten achim Friedrich in Angriff genommenen
inow Kanals dar 1620 war die Verbindung vong Havel bis Eberswalde mit 11 Schleuſen betriebsfähig
m 30jährigen Kriege verfielen die Bauanlagen zum großen
eile wieder Erſt unter Friedrich dem Großen wurde der

Kanal in den Jahren 1744 1751 wiederhergeſtellt
Die neue ſſerſtraße beginnt am Mühlendamm in

Plötzenſee bei Berlin und folgt e einem großen Stückeder Pugeung des Spandauer Schiffahrtskanals d h durch den

Tegeler See und die Spandauer Havel an Heiligenſee und
Nieder Neuendorf vorbei bis Pinnow Hier biegt die neue
Waſſerſtraße zum Lehnitz See ab benutzt dann auf 6,5 Km
Länge den alten Malzer Kanal und wendet ſich dann etwa
bei Kreuzbruch ſcharf nach Oſten um von da in faſt gerader
Richtung am Finow Kanal entlang und am Oderberger See
vorbeilaufend bei Hohenſaaten in die Stromoder zu münden
nachdem ſie das letzte Stück von Liepe am Oderberger See bis
Hohenſaaten wieder vollſtändig den alten Finow Kanal ſich
unutze gemacht hat Unmittelbar an dem neuen Großſchiff
hrtswege liegen noch die Ortſchaften Zerpenſchleuſe Stein

furth Liepe Oderberg und Hohenſaaten Jn nächſter Nähe
lege nur drei größere Städte Oranienburg Liebenwalde
und Eberswalde

Der neue Kanal heißt zwar offiziell Großſchiffahrtswegund AIeinere Seeſchiffe werden durch in ukünftig nun direkt

bis Berlin fahren können aber man darf Groß
ſf rtsweg doch nicht allzu weit faſſen s gebieten

allein ſchon ſeine Ausmeſſungen und die Maße der zahlreichenSchleuſen Die Spiegelbreite der neuen Waſſ gſtraße Berlin

Hohenſaaten t im gewöhnlichen Querſchnitt 33 Mtr
der Waſſerquerſchnitt 68 Qm die Tiefe in der Mitte 3 Mtr
an den Seiten 2,3 Mtr in 10 Mtr Abſtand von der Achſe
Der Kanalquerſchnitt bietet Platz für zwei 8 Mtr breite
Kähne von 1,75 Mtr Tiefgang und Mtr Länge mit
600 Tonnen Tragfähigkeit

Der Kanal erforderte den Bau von 8 Schleuſenanlagen
bei Plötzenſee Spandau e Nieder Finow 4 Schleuſen
und Hohenſaaten letztere ſowie die bei Plötzenſee ſind doppelte
Anlagen Ferner waren zu errichten 40 Brücken 3 Durch
läſſe 2 er uſw Die Brücken haben bis auf drei Aus
nahmen eine lichte Weite von 42 57 Metr Die Schleuſen
anlagen ſind tei eiſe ſeht groß So wurden z B bei Hohen l

Be Schleppzugsſchleuſen von 215 Mtr Länge und 19 Mtr
reite gebaut die einen ganzen Schleppzug von 6 Stück

600 TonnenKähnen nebſt Schlepper aufnehmen können Das
intereſſanteſte Bauwerk iſt wohl die Ueberführung des Kanals
über die Berlin Stettiner Eiſenbahn nördlich von Ebers
walde Hier iſt ein Begegnen von drei Schiffen möglich Auch
der ſpätere viergleiſige Ausbau der a iſt bei der An
kage dieſes Brückenkanals bereits berückſichtigt wie
überhaupt in mancherlei Hinſicht auf zukünftige Verkehrs
entwicklungsmöglichkeiten Bedacht genommen worden iſt
Das bezeugen die geplanten großen Hafenanlagen der Stadt
Berlin bei Köpenick der Ausbau von großen Liegeſtellen
ſeitens der Stadt Eberswalde u a m

Die neue e ſoll vor allen Dingen eine beſſere
Verbindung herſtellen zwiſchen Preußens größtem Seehafen
3 tin mit dem Hinterlande und namentlich mit

er linUeber die Leiſtungsfähigkeit des Kanals liegen von
einem ſeiner Bauleiter Regierungs und Baurat Haesler
Eberswalde folgende Angaben vor Die Geſamtleiſtungs
fähigkeit des Abſtieges bei Nieder Finow iſt für den dopyelten
Ausbau bei 15ſtündigem Betrieb zu rund 3 Millionen Tonnen
bei 24ſtündigem Betrieb zu rund 4,9 Millionen Tonnen er
mittelt Der Verkehr auf dem Finow Kanal hat an der
Schleuſe bei Eberswalde im Jahre 1902 rund 2,2 Millionen
Tonnen betragen Durch die ſchnellere Beförderung der
Wagen in 3 fach ſo großen Kähnen wie früher werden die
Frachtkoſten ſich weſentlich billiger ſtellen als bisher und in
dieſer Frachtkoſtenverbilligung für Maſſengüter liegt in wirt
ſchaftlicher Hinſicht der Zweck des Unternehmens

Die Geſamtbaukoſten für die Herſtellung des Groß
ſchiffahrtsweges find in Höhe von 43 Millionen Mark durch
das Geſetz betr die Herſtellung und den Ausbau von Waſſer
ſtraßen vom 1 April 1905 bewilligt Unter Berückſichtigung
von 500 000 Mark für den Wert ſtaatseigener Grundſtücke
die in obiger Summe nicht enthalten ſind ſind die Koſten
für 1 Km Kanal zu rund 435 000 Mark veranſchlagt
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Studentenſtreiß an der Berliner Handels

hbothſchule
Die Folge des Falles Jaſtrow

Die Studierenden der Handelshochſchule Berlin haben
geſtern in einer ſeht zahlreich beſuchten Verſammlung die
von dem Studentenausſchuß nach der Aula der Hochſchule
einberufen worden war einmütig beſchloſſen die Vorlefungen
ſo lange nicht zu beſuchen bis ein der Würde der Handels
hochſchule entſprechendes Einvernehmen zwiſchen den
Aelteſten der Kaufmannſchaft und dem Dozentenkollegium
bezüglich der Lehr und Lernfreiheit hergeſtellt iſt Die
Verſammlung wurde von dem Obmann des Studentenaus
ſchuſſes Herrn Jaehle mit einer Anſprache eingeleitet Der
Redner erklärte der Lebensnerv des ganzen Hochſchul
gedankens ſei angegriffen und die Studenten hätten zu
zeigen daß ſie der Situation gewachſen ſeien Er verlas

Feuilleton
Der Himmel im Mai

Die Zunahme der Tageslänge hat während des Monats
April große Fortſchritte gemacht Denn die Sonne iſt in

den hen vier Wochen raſch weiter nach Norden gerückt
o e zu Beginn des Maimonats bereits eine nördliche
Deklination von 15 Grad erreicht Dementſprechend er

int das Tagesgeſtirn gegenwärtig ſchon gleich nach 414
hr früh im Nordoſten Aber die Zunahme der Tageshellig

keit macht auch entſprechend dem weiteren Vorrücken der
Sonne in ihrer ſcheinbaren Jahresbahn im Mai noch wei
tere und bedeutende Fortſchritte wächſt doch die Deklina
tion bis zum 31 faſt auf 22 Grad an ſo daß während der
dann noch verbleibenden drei Wochen bis zur Sommer
ſonnenwende die Zunahme der nördlichen Abweichung nur
mehr noch etwa 17 Grad ausmacht

Schon in der dritten Monatswoche iſt die Sonne ſo weit
nach Norden gerückt daß ſie im mittleren Norddeutſchland
e nachts wenn ſie unter den Horizont geſunken iſt noch

ie oberen Luftſchichten am nördlichen Himmel zu erleuchten
nirnag Dieſe Erſcheinung tritt ein wenn die Sonne nachts
nicht mehr unter den den Dämmerungskreis hinab
nkt der in einem Abſtand von 18 Grad unter dem Nord
a rtigont verläuft Die Zeit der hellen Nächte beginnt
r ehen ſich vom Nordhorizont ein lichter Schimmer mehr

w mehr ſüdwärts verbreitet bis zur Zeit der Sonnen
derte im mittleren Norddeutſchland ſelbſt um Mitternacht
bie Himmel bis über das Zenit hinaus auffallend hell
faut Je weiter man nach Norden kommt um ſo auf
Br 4 zeigt ſich dieſes Phänomen Jm Bereiche des 60
r tengrades alſo etwa in Chriſtiania Stockholm und

ma ersburg ſind die Mittſommernächte bereits ſo hell daß
Sind im Freien leſen kann und daß man gar nicht mehr den
die ruck der Nacht hat Von zauüberhaſter Schönheit ſind
mücheten Nächte beſonders in Finnland deſſen weite ſchwer
ln Seenlandſchaften nächtens in weißem Lichte

hi zon wo der Himmel nachts wie geſchmolzenes Silber
Dieſer ohne daß doch die Lichtquelle ſelbſt ſichtbar wird
am vorſhrint erſt nördlich vom Polarkreiſe um tief unten
nacht rizont gleich einer fahlen e Scheibe ihre
viehe che Bahn durch das Land der Mitternachtsſonne zu
22 Kommt man über die europäiſchen Grenzen Aue e

daher nach Rorden z B nach dem im et ſo l

nahe jeder Unterſchied in der Helligkeit von Tag und Nacht
Denn die Sonne ſteht in ſo hohen Breiten auch um Mitter
nacht ziemlich hoch über dem Horizont und es dauert ſchon
im ſüdlichen Spitzbergen mehrere Monate bis das Tages
geſtirn nachts wieder unter dem Horizont verſchwindet
Ebenſo lang iſt freilich im Winter die Nacht Der Süden
der freilich in anderer Beziehung von der Natur reich ent
ſchädigt in muß auf dieſes Phänomen verzichten ſchon im
ſüdlichen Mitteleuropa z B bereits am Rordfuß der Alpen
ibt es ſtreng genommen keine hellen Nächte mehr wenn
ch das allerdings auch nur auf die Zeit unmittelbar vor

und nach Mitternacht bezieht Aber jenſeits der Alpen hört
die helle Dämmerung ſelbſt in den ſpäten Abend und frühen
Morgenſtunden auf und Jtaliens finſtere aber heiße Som
mernächte mit ihren Sternengeflimmer ſind bekannt Am
ſtärkſten ausgeprägt iſt der Unterſchied zwiſchen Tag und
Nacht innerhalb des Tropengürtels wo die Sonne das ganze
Jahr hindurch ſenkrecht im Oſten aufſteigt und ebenſo im
Weſten untergeht mit nur geringen Schwankungen der Auf
und Untergangsörter Hier bricht faſt ohne Dämmerung
nach ſtrahlender Helligkeit in nicht viel mehr als einer
Viertelſtunde die e Tropennacht herein denn das
Tagesgeſtirn ſchwindet ſo raſch tief unter den Horizont daß
auch die höchſten Luftſchichten alsbald keine Strahlen mehr
empfangen und daß die prächtigen Farben der überaus
kurzen Abenddämmerung faſt zuſehends aus einem Ton in
den anderen übergehen

Bei der Helligkeit des Nachthimmels iſt die Beobachtung
der Fixſterne nicht ganz leicht und erſt in den ſpäten
Abendſtunden treten auch die ſchwächeren Objekte etwas
deutlicher hervor Am günſtigſten iſt natürlich die Gegend
des Südhimmels zu erkennen wo aber abends eine auf
fallende Sternleere zu beobachten iſt Namentlich die Meri
diangegend bietet gegenwärtig wenig Jntereſſantes das
einzige helle Objekt erſter Größe iſt hier Spika in der Jung
frau und darunter ganz tief am Horizont ſieht man das
kleine Viereck des Raben Der Große Löwe mit dem hellen
Regulus hat ſein ausgedehntes Trapez ſchon auf die weſt
liche Hemiſphäre verſchoben und auch der Große Bär der
während des Frühjahrs in der Zenitalgegend ſteht beginnt
ſich mehr und mehr nach Rordweſten zu drehen Der Kleine
Bär deſſen hellſtes Objekt der Polarſtern iſt beglejtet dieſe
langſame enge Wanderung um den nördlichen Himmels
pol Tief unten im Rorden jenſeits des Poles erkennt man
das römiſche W der Kaſſiopeja die zurzeit in unterer Kulmingtion ſteht Auch Porſeus im Fuhrmann weilen ien

dann eine große Anzahl von Zuſtimmungsdepeſchen und
Briefen in denen die Studenten zumeiſt aufgefordert wer
den den Streik zu inſzenieren Er fuhr dann fort der Fall
Jaſtrow zwinge die Studentenſchaft zu zeigen daß K Jicht
gewillt ſei die Handlungsweiſe der Aelteſten der Kauf
mannſchaft ohne weiteres hinzunehmen Der Studenten
ausſchuß empfehle ſomit die Annahme folgender Reſolution

Die Studentenſchaft der Handelshochſchule Berlin
proteſtiert energiſch gegen das Verhalten
der Aelteſten der Kaufmannſchaft von Ber
lingegenüberihremhochverdienten innig
verehrten Lehrer Herrn Profeſſor Dr
Jaſt ro w Durch die von finanziellen Geſichtspunkten
geleitete Benutzung eines formalen Rechts iſt die Lehr

freiheit und damit der akademiſche Charakter unſerer Hoch
ſchule in Frage geſtellt Bei aller Anerkennung und Dank
barkeit die ſie der Korporation der Kaufmannſchaft
für die Gründung und Erhaltung der Handelshochſchule
ſchuldet muß die Studentenſchaft doch die Gewähr dafür
fordern daß jede Möglichkeit einer weiteren Gefährdung
akademiſcher Lehrfreiheit ausgeſchaltet wird Da uns
nicht wie den Studenten ſtaatlicher Hochſchulen die Mittel
der Beſchwerde Parlamentserörterung uſw zu Gebote

ſtehen um unſerer Forderung Nachdruck zu verleihen
ſtellt die Studentenſchaft vom Montag den 4 Mai an den
Beſuch aller Vorleſungen und Uebungen ein

Der Redner erklärte Es gelte nicht allein Stellung zu
nehmen gegen dieſes Vorgehen und gegen die Art der Kün
digung ſondern es handle ſich um die prinzipielle Seite der
Angelegenheit Der Grundgedanke einer Handelshochſchule
ſei aufgebaut auf der materiellen Sicherſtellung der Ge
lehrten es ſei ein Grundgedanke des Prinzips der Lehr
freiheit daß derjenige der doziert ſichergeſtellt ſein muß
Die Kündbarkeit von Verträgen mit Dozenten ſei zu ver
werfen Vor allem aber ſei der ſchärfſte Proteſt dagegen am
Platze daß die Aelteſten der Kaufmannſchaft ſich nicht ſcheuen
von einem formalen Recht der Kündigung in ſolcher Weiſe
Gebrauch zu machen Großer Beifall a
Ein Redner erzählte daß bereits Freitag vormittag

bei der erſten Vorleſung des Profeſſors Jaſtrow nach ſeiner
Kündigung von den Studierenden der Verſuch gemacht wor

c e

den ſei Jaſtrow zu bewegen ſein Lehramt beizubehalten
Profeſſor Jaſtrow erwiderte er könne ein inneres Erlebnis
er könne eine Beleidigung nicht ungeſchehen machen Jmmer
hin hoffen wir noch daß er wenn die Aelteſten der Kauf
mannſchaft ihm Genugtuung bieten aus et
den Dozenten und aus Liebe zur Studentenſchaft bleiben
wird Großer Beifall

Jm weiteren Verlaufe der Debatte nahmen auch mehrere
ältere Semeſter das Wort
der Kaufmannſchaft lebenslängliche Verträge mit den Do
zenten abſchließen oder die bindende Erklärung abgeben die
gegenwärtigen Verträge nicht kündigen zu wollen Von die
ſer Forderung würden die Stüdenten um kein Jota abgehen
Man müſſe ſich frei machen von dem Gedanken daß für Geld
alles zu haben mit Geld alles zu machen ſei Auch die Lern
freiheit ſei gefährdet Wenn die Berliner Hochſchule ver

viel von Touriſten beſuchten Spitzbergen ſo ſchwindet bei ſ ſeits des Poles während der Zeit der hellen Nächte bildet
Kapella der Hauptſtern des Fuhrmann gewöhnlich den ein
zigen hellen Fixſtern deſſen Licht die Dämmerung noch durch
dringt Die Tierkreisbilder die während des Winters hoch
am Himmel ſtehen rüſten ſich jetzt ſchon zum Untergange
der Stier in den bereits im Laufe des Monats die Sonne
eintritt geht ſchon in der Abenddämmerung unter und
nur die hochſtehenden Zwillinge mit Kaſtor und Pollux
können bis nach 11 Uhr abends noch im Nordweſten ver
folgt werden Auch der Kleine Hund mit Prokyon iſt abends
noch zu beobachten er iſt das einzige der Aequatorialſtern
bilder der Winterszeit das noch über dem Horizont weilt
Orion und Großer Hund mit Sirius ſind bereits verſchwun
den Die auffälligſte Konſtellation bildet im Mai wie
während der ganzen erſten Hälfte des Sommers der Bostes
der ſich jetzt ſeinem höchſten Stande im Süden nähert Sein
Hauptſtern der rötlich gelbe Arkturus iſt durch ſeine Hellig
keit nicht zu überſehen An ihn ſchließen ſich die nördliche
Krone mit der Gemma an und von Nordoſten her rückt die
Leier mit der weißen Wega höher empor Jhr folgt ſpäter
aus der gleichen Richtung der Schwan mit Denep Die Him
melsgegend zwiſchen der Nördlichen Krone und der Leier
wird von der Konſtellation des Herkules ausgeführt in der
charakteriſtiſche Sternfiguren aber nicht zu erkennen ſind

Von den Planeten bleibt Merkur im Mai un
ſichtbar Er läuft mit der Sonne vom Widder in den Stier
und während er zunächſt weſtlich von der Sonne ſteht über
holt er ſie ſchließlich und gelangt an den Abendhimmel
Venus iſt zwar etwa 15 Stunden am Abendhimmel ſicht
bar bildet aber in dieſem Frühjahr nicht das prächtige hell
ſtrahlende Abendgeſtirn wie ſonſt Dafür iſt der Planet
noch zu weit von der Erde entfernt Die Diſtanz nimmt
zwar im Mai um 20 Millionen Kilometer auf 217 Millionen
Kilometer ab und der ſcheinhare Durchmeſſer wächſt um eine
Bogenſekunde auf 11,6 an doch iſt das der großen Ent
fernung entſprechend für das ſtrahlende a a ſehr
wenig Mars der im April mit Kaſtor und Pollux faſt eine
gerade Linie gebildet hat bewegt ſich in den Zwillingen
rechtläufig und geht wieder allmählich nach Süden Er ent
fernt ſich anhaltend von uns und hat am 31 Mat ſchon eine
Diſtanz von 267 Millionen Kilometer erreicht folge
deſſen nimmt auch die Helligkeit des Planeten ab der Ende
Mai ſchon vor Mitternacht im Nordweſten verſchwindet
Jupiter nähert ſich der Erde und kann in det zweiMonatshälfte vor Tagesanbruch ſchon reichlich eine
tief im Südoſten ſehr gut verfolgt werden SeineSclanetwon det ſeit den Vorjahre beträchtlich abgenerzren

Entweder müßten die Arkteſten
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Fage ſo gede es noch viele andere Hochſchulen in der Welt
waren dann zu der Mipeg ſgenen Reſolution noch

folgende Ergänzungen vorgeſchlagen1 Der Streit iſt ſo lange fortzuſetzen bis ein der
Würde der Handelshochſchule entſprechendes Einvernehmen
zwiſchen Aelteſten der Kaufmannſchaft und Dozenten

O kollegium bezüglich der Lern und Lehrfreiheit hergeſtelltiſt 2 Die Studentenſchaft ſtellt an die Herren Dozenten
die dringende Bitte während der Dauer des Streiks ſämt
liche Vorleſungen und Uebungen einzuſtellen 3 Die Stu

ß dentenſchaft erwartet von den Aelteſten der Kaufmann
ſchaft daß ſie keinen Schritt unverſucht laſſen werden um
das Herrn Profeſſor Jaſtrow angetane Unrecht wieder gut
zumachen

3 Nach längerer Debatte wurden die Reſolutionen und die
Zuſatzanträge deren endgültige Formulierung dem Ausſchuß
der Studentenſchaft übertragen wurde unter minutenlang
währendem Beifall einſtimmig angenommen

Hauſe Bund und ÄilkelſtandsEnquete

Die Reichsregierung hat ſich bekanntlich in dankens
werter Weiſe entſchloſſen eine Enquete über die Verhält
niſſe des kaufmänniſchen Mittelſtandes zu veranſtalten

Der HanſaBund ſchreibt uns hierzu daß der innerhalb
ſeiner Organiſation begere Zentralausſchuß für die Ge
ſamtintereſſen des deutſchen en ſeit Jahren na
drücklich für die Veranſtaltung einer ſolchen Enquete gewir
hat ereits vor zwei Jahren iſt er in dieſerI Richtung bei den zuſtändigen Stellen vor
ſtellig geworden Mit um ſo größerer Freude wird es
daher in den beteiligten Kreiſen begrüßt daß die Veran
ſtaltung einer folchen Enquete jetzt in die Wege geleitet
werden ſoll Jnnerhalb des deutſchen Mittelſtandes iſt man
ſich darüber einig daß eine geſunde den berechtigten Jnter
eſſen Rechnung tragende Mittelſtandspolitik nur von einer

h gründlichen und nicht auf Schlagwörter ſich ſtützenden Kennt
nis der tatſächlichen Verhältniſſe ausgehen kann

welche die Leitung des Einzelhandelsousſchuſſes des Hanſa
Bundes für die Arbeiten einer ſolchen Enquete Kommiſſion
bereits aufgeſtellt hat
Ecdo ſind zu prüfen
Die Einkommenſteuerverhältniſſe in den letzten 10 Jahren
die prozentuale Steigerung der Geſchäftsunkoſten
die un verhältnismäßig große Vermehrung der Detail
geſchäfte abgeſtuft nach der Größe der Betriebe
die Bewegung der Umſätze in den letzten 10 Jahren
die Zunahme der Beteiligung von ſolchen Frauen an

ſereg gebheſten deren Männer in anderen Berufen
ehen

6 die allgemeine und kaufmänniſche Vorbildung der ſich
an ig machenden Kleinhandel und Gewerbetreiben

en

Die Leitung des Zentralausſchuſſes für die Geſamtinter
eſſen des deutſchen Einzelhandels im Hanſa Bund welcher
bereits heute eine Zuſammenfaſſung der wichtigſten Kreiſe
des deutſchen Detailhandels darſtellt hat ferner beſchloſſen
bezüglich der hinzuziehenden kaufmänniſchen Sach
verſtändigen an zuſtändiger Stelle Vorſchläge zu machen

J

Deutſches Reich
Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages prüfte heute

die Wahl des Abg Dr Graf von Schwerin Lö witz konſ
Die Beſchlußfaſſung wird am Dienstag erfolgen

Der Militäretat in der Bugetkommiſſion Jn der Frei
tagſitzung wurde die r des Militäretats beim Punkt

Vermittlungsſtelle für verabſchiedete Offiziere fortgeſetzt
Die Mehrforderung für die Auskunftsſtelle wurde gegen die
Konſervativen und die Nationalliberalen abgelehnt
Beim Jntendanturweſen ſagte der Kriegsminiſter die be
ſchleunigte Vorlegung der Denkſchrift über die beabſichtigte

n e

Reform zu und betonte daß durch die Bewilligung der neu

er weilt zwar noch im Steinbock nähert ſich aber der Grenze
des Waſſermanns Bei ſeinem ſcheinbaren Durchmeſſer von
39 bildet er ein ſehr helles und auffälliges Objekt Seine
Entfernung am Monatsſchluſſe beträgt 700 Millionen Kilo
meter Saturn wird Ende Mai von der Sonne ſchon bei
nahe eingeholt und verſchwindet dann für längere Zeit in
ihren Strahlen Augenblicklich kann er abends bei Beginn
der Dämmerung etwa eine Viertelſtunde lang tief im Nord
weſten verfolgt werden Uranus t rechtläufig im Stein
bock und ſteht etwas weſtlicher als Jupiter Bei der Licht
ſchwäche und der tiefen Stellung iſt es zwecklos den fernen
Planeten in der hellen Morgendämmerung ſelbſt mit dem
Fernrohr aufzuſuchen Neptun kann abends mit größeren
Jnſtrumenten noch einige Stunden verfolgt werden er iſt
in den Zvwillingen rechtläufig und über den nördlichſten
Teil ſeiner Bahn nun ſchon um einige Grad hinaus hat
aber immer noch eine Deklination von etwa 20 Grad

Es bleiben noch die Phaſengeſtalten des Mondes zu
erwähnen der am 3 das erſte Viertel zeigt Am 9 Mai
iſt der Trabant in Erdnähe am gleichen Tage iſt Vollmond
am 12 erreicht er ſeinen tiefſten Stand auſ den 16 fällt
das letzte Viertel und am 21 Mai ſteht der Mond in Erd
ferne Am 25 iſt Reumond tags darauf erreicht er ſeinen
höchſten Stand Außerdem bringt der Mai eine bemerkens
werte Sternbedeckung durch unſeren Trabanten und zwar
verſchwindet am 30 Mars unter ſeiner zunehmenden Scheibe
Der Eintritt erfolgt um 64 Ahr abends der Austritt um
724 Uhr abends Leider iſt zu dieſer Zeit die Sonne noch
nicht untergegangen ſo daß das Phänomen nur im Fern
rohr beobachtet werden kann M I

Berliner Brief
Reßidenzpflicht

erlin ift keine Beamtenſtadt wenigſtens nicht die Gemeinde Berlin Die beſondere S des Beamten
iſt durchaus untypiſch für dieſen Stadtkern mit ſeinen
Warenhausrieſen Geſchäftspaläſten und wimmelnden Stra
ſen ſeiner unſoliden Pracht im Weſten und den breitge
agerten rauchigen Arbeiterquartieren im Norden und

Oſten Arbeiter und namentlich die unendlichen e
der kleinen Privatangeſtellten bringen in das Stadtbild die
Maſſe Kommis und Ladenmädchen etwas Lebendigkeit
Konfektions Bank und Börſenjugend kommt für die Ele

ganz auk die Uniform für die Farbe der Beamte fehlt

Jn dieſem Zuſammenhange bringen wir die Grundſätze

l

angeforderten 10 Jntendanturaſſeſſoren der Reform nicht vor
egriffen werde Die Stellen wurden hierauf bewilligt Aufhie Anfrage eines Fortſchrittlers erklärte der Kriegsminiſter

daß die Heeresverwaltung eine neue Heeresvorlage
nicht in Arbeit habe Eine abſolute Bindung könne
ſie natürlich nicht eingehen denn wenn S Veränderungen
außerhalb Deutſchlands oder in der Technik auftreten ſo
müſſe dem Rechnung getragen werden Vom Zentrum wurde
die neue Agitation des Wehrvereins ſcharf kritiſiert Un
mittelbar nach Akl uß der gewaltigen Wehrvorlage habe
ſofort eine 7 ion eingeſetzt obſchon der Rekruten
erſatz erſchöpft ſei r Kriegsminiſter erklärte das ſei ein
Jrrtum noch in dieſem Jahre habe man wählen können
38 000 vollſtändig dienſtfähige Leute ſeien übrig geblieben

Die Erträgniſſe aus dem Rennwettgeſetz Unter den
bürgerlichen Parteien des Reichstages ſchweben Verhand
lungen um die Erträgniſſe aus dem Rennwettgeſetz die nach
dem Vorſchlag der Regierung in erſter Linie zugunſten der
Altpenſionäre verwendet werden ſollen für eine beſſere
Unterſtützung der Veteranen auszunützen

Was der Petitionskommiſſion alles zugeht Eine gewiß nicht
alltägliche Petition ging der Petitionskommiſſion des Abgeord
netenhauſes zu Ein Petent will die größte Entdeckung
aller Zeiten gemacht haben Er erklärt als die Urſache aller
Erſcheinungen den ewigen Wechſel der Temperatur
Die Kommiſſion war der Meinung daß das Abgeordnetenhaus

die richtige Jnſtanz zur Prüfung wiſſenſchaftlicher Ent
deckungen ſei und erklärte darum die Petition als ungeeignet zur
Erörterung im Plenum

Regelung des Taxweſens Auf Grund mehrfacher An
regungen des preußiſchen Abgeordnetenhauſes ſind bereits
vor mehreren Jahren zwiſchen dem Landwirtſchafts
miniſterium und dem Juſtizminiſterium Verhandlungen über
eine geſetzliche Regelung des Taxweſens eingeleitet worden
Dieſe Verhandlungen ſind wie die Mil pol Korreſpondenz von wohlunterrichteter Seite erfährt jetzt ſo weit
gediehen daß ſie vorausſichtlich bald zum Abſchluß gelangen
und daß dem preußiſchen Landtage eine entſprechende Vor
lage unterbreitet werden kann

an

Parteinachrichtfen
Der Bund der n und die Sozialdemokratie Herr

Voigt hat ſich auch in den Wahlkampf in Oſterburg Stendal
h und dort ſogar erklärt es komme dem Bunde der

Handwerker gar nicht darauf an in der Stichwahl einem
Sozialdemokraten zum Siege zu verhelfen wenn ſich der bür
gerliche Kandidat nicht auf die Bedingungen des Bundes
verpflichte So e es der Bund auch bei der Reichstags
wahl in Halberſtadt Oſchersleben getan Der Sturz des
Nationalliberalen Rimpau und die Wahl des Sozialdemo
kraten Brandes ſeien direkt dieſer vom Bund der Hand
werker offiziell ausgegebenen Parole zu danken Das iſt
nun zwar nichts weiter als Renommiſterei des Bundes der
Handwerker dieſer konſervativen Gründung die ihren intel
lektuellen Vätern noch manchen Schmerz bereiten dürfte
Man ſieht aber wieder einmal wie Theorie und Praxis der
konſervativ gerichteten Leute auseinanderfullen je nachdem
es ſich um einen konſervativen oder liberalen Gegner der
Sozialdemokratie handelt

Die ſozialdemokratiſche Maifeier iſt ſoweit bisher Mel
dungen vorliegen ohne Zwiſchenfall verlaufen Aus Ham
burg wird berichtet daß der Feſtzug eine weſentlich geringere
Beteiligung aufwies Die Arbeitsruhe wurde ebenfalls
nicht in ſo großem Umfang durchgeführt wie früher ſie hat
ſich beſonders im Hafen wenig bemerkbar gemacht Auf den
Schiffswerften und den kleineren Werftbetrieben waren nur
ſehr wenig Leute von der Arbeit weggeblieben Was da
von Hamburg geſagt iſt trifft auch auf andere Städte zu
Auch im Auslande iſt die Maifeier ſoweit die bisherigen
Berichte erkennen laſſen ruhig verlaufen

Konſervative und Rationalliberale Jm Kampf um das für
ungültig erklärte Reichstagsmandat des Abg Hoeſch ſtehen ſich
gegenwärtig im Wahlkreis Oſterburg Stendal die Konſervativen
und die Nationalliberalen voll Erbitterung gegenüber Unter der
Ueberſchrift Vornehme und ritterliche Waffen
ſchreibt die Nationallib Korreſp

Jn einem Wahlkreiſe der 8 Städte und 219 Landorte um
faßt konnte eine größere Anzahl von Verſammlungen deshalb
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Wie kommt das Beſchäftigt doch allein die Kommu
nalverwaltung Tauſende von Beamten Aber ſie fallen
nicht auf Sie verſchwinden im Gedränge Und welche von
W in Berlin wohnen tun es ungern gehalten durch die
Reſidenzpflicht

Die Reſidenzpflicht iſt eine Spezialität der Berliner
n verurſacht durch Geldnot Unaufhaltſam

verwandelt ſich das kommunalrechtliche Berlin in eine Ge
ſchäftsſtadt die umgeben iſt und eingeſchloſſen von Wohn
ſtädten Von einem Umzugstermin zum andern kann der
Stadtkämmerer traurig nachrechnen wieviel Steuerkräftige
wieder ſeinem Bereich entgangen ſind Und nicht nur der
ſtädtiſche Fiskus beklagt ſich auch die Geſchäftsleute ſehen
ihre Kundſchaft verſchwinden dem Vorortbewohner wird die
Fahrt ins Zentrum zu weit Wer hält die Flüchtenden
auf Es gibt nur eine Klaſſe über die der Magiſtrat noch
Macht hat ſeine Beamten

Gerade die aber hätten den meiſten Grund im Vorort
zu wohnen Nichts hält den Beamten in Berlin Jn den
billigeren Stadtteilen atmet er ſchlechte Luft und lebt zwi
ſchen einer ihm ziemlich fremden Umgebung Jm komfor
tablen Weſten zu wohnen erlauben ihm ſeine Mittel nicht
Jm Vorort hat er was er braucht Hier ſtehen an ruhigen
baumbepflanzten Straßen kleine ruhige Mietshäuſer oder
Villen auch wo nicht Gärten oder Baumgruppen die
zeile unterbrechen weht doch die reinere Luft von draußen
in die Straßen Es iſt alles vorhanden was zum geruhigenLeben des Familienvaters gehört Man iſt Dauermieter
oder Villenbeſitzer heute freilich nicht mehr fo ſorgenlos wie
früher man hat ſeine wohlgeregelte Geſelligkeit ein Thea
ter mit erträglichen Preiſen iſt manchmal ein Kino ſtets
in der Nähe r etwas ſchadenfroh lächelnd
ſieht man die Berliner Sonntagsgäſte in fürchterlich über
füllten Stadtbahnzügen abfahren während man ſelbſt die
ahrt zur Arbeitsſtätte ohne Drangſal zurücklegt Man

entbehrt die Großſtadt in keiner Hinſicht und gegebenen
z iſt der Weg nicht weiter als zwiſchen entfernteren

unkten Berlins
Auf dies Jdyll aber ſieht die Stadtverwaltung mit Un

behagen Wer bleibt ihr wenn ſelbſt die eigenen Beamten
dem ohnehin begünſtigten Vorort Steuern zahlen und den
Hauswirt oder Ladenbeſitzer des Vororts in Nahrung ſetzen
So ſchafft er die Reſidenzpflicht und dehnt um ganz
ſicher zu gehen auch auf den Privatvertrag aus er
von Berlin beſoldet wird ſoll in Berlin wohnen Natürlich
erzeugt dieler Zwang einen ſtillen und zähen Kampf der

nicht abgehalten werden weil mit geradezu beiſpiellorismus die Lokale abgetrieben und von vornherein e
bezw u ma erfolgter Zuſtimmung plötzlich wieder verſag
wurden Für 56 Orte ſteht ſchon heute feſt daß weder ein Lokaf
noch ein Platz für eine Verſammlung unter freiem Himmoj
zu belommen iſt Bei den noch ausſtehenden Orten ſchwebeVerhandlungen die in den meiſten Fällen ebenfalls u t

Ziele führen dürften Gelingt es insgeſamt ein Drittel de
Orte für Verſammlungen zu bekommen dann werden unſere
Freunde im Wahlkreiſe ſehr zufrieden ſein Auch nur die Hälft
der Orte zu erlangen beſteht nicht die geringſte Hoffnung

Hof und Perſonalnachrichten
Herr v Dallwitz bei der Stiftungsfeier der Straßburger Un

verſität Der kaiſerliche Statthalter Dr von Dallwitz begab ſich
Freitag mittag kurz nach ſeiner Ankunft alsbald zur Univerſität
welche ihr Stiftungsfeſt beging Der Statthalter wurde vom
Rector magnificus Profeſſor Dr Chiari mit einer Anſprache be
grueg auf die er mit einer kurzen Rede antwortete in der er ſeiner

reude darüber Ausdruck gab daß ſeine erſte amtliche Tätigkeit
der Feier der Kaiſer Wilhelms Univerſität gewidmet ſei welcherer ſelbſt vor 38 Jahren als Student der Rechten iſenſhaft ange

kört habe Dann verlas der Prorektor den Jahresbericht unt
Rector magnificus Prof Chiari hielt ſeine Antrittsrede

Ausland
Ueber das Vefinden des Kaiſers Franz Joſef witd

amtlich mitgeteilt daß die Nacht zum Sonnabend ebenſogut
war wie die beiden vorhergegangenen Das Allgemein
befinden iſt vollkommen zufriedenſtellend

Die Verhandlungen um Ulſter Es läßt ſich augenblick
lich ſchwer beurteilen ob die Verhandlungen der Regierung
mit den Gegnern der Homerulebill ein zufriedenſtellendes
Reſultat haben dürften Jmmerhin ſcheint Carſon und ſein

e vom hohen Roß herabſteigen zu wollen Die Home
rulebill wird ſicher in ihrer iesigen Form Geſetz werden
aber möglicherweiſe ſpäter einen re erhalten der ſie
den Ulſterleuten mundgerechter macht enn ſich nicht ein
unvorhergeſehener Zuſammenſtoß in Ulſter zwiſchen Frei
willigen und Militär ereignet mag es ſtill werden bis im
Parlament der ne über den jetzt im geheimen ge
pflogenen Kompromißverhandlungen aufgeht

Dr Ryan iſt frei Amtlich wird erklärt daß Dr Rvan
aus Zacatecas freigelaſſen worden iſt und ſich auf dem Wege
nach Mexiko befindet General Huerta habe ſich für ſeine
ſichere Fahrt nach Veracruz verbürgt

Das franzöſiſche Torpedoboot 174 das auf ſo geheimnis
volle Weiſe verſchwunden war iſt wiedergefunden
Die Vermutung daß es durch die Strömung abgetrieben
worden iſt hat ſich beſtätigt Man fand es ungefähr ein
einhalb Meilen entfernt bei den Hyeren Jnſeln wieder auf
Das zweite verſchwundene Torpedoboot Siagne das aus
einem kleinen Hafen in der Nähe von Toulon geſtohlen
wurde iſt dagegen trotz aller Bemühungen der Polizei noch
nicht wieder auf gefunden

Jn Sachen CaillauxCalmette verhörte am Freitag der
Pariſer Anterſuchungsrichter den Abgeordneten Ceccaldi
der u a erklärte er hätte den Eindruck gyabt daß die
Veröffentlichung intimer Briefe in dem
Augenblick als Frau Caillaux ihre Tat be
ging unmittelbar bevorſtand

Neue Kämpfe im Colorada Streikgebiek Die Lage im
Streikgebiet iſt trotz der Vermittelung des Gouverneurs ſehr
ernſt Es kam wieder zu einem heftigen Kampfe zwiſchen den
Bergarbeitern und der Miliz der den Charakter einer förm
lichen Schlacht trug Die Miliz fuhr Artillerie gegen die
Streikenden auf von denen vier getötet und ſechs verwundet
wurden Zu einem weiteren Kampfe kam es als Streikende
einen Zug in dem ſich Miliz befand S Entgleiſen bringen
wollten Hierbei wurde ebenfalls ein Bergarbeiter getötet und
ſechs verwundet

Proteſt gegen ein ruſſiſches Tabakmonopol Der Tabak
monopolplan r bei allen Tabakplantagenbeſitzern auf
energiſchen Proteſt Dieſer Tage erhielt der ruſſiſche Han
delsminiſter von großen Plantagenbeſitzern ein Memoran

nun ſchon viele Jahre dauert Was der Hinweis auf die
perſönlichen Wünſche des Beamten nicht erreicht erreichen
die Geſundheitsrückſichten Die Waffe des ärztlichen Atteſtes
hat ſich hier wie überall bewährt Die Mängel der Ber
liner Luft ſind allenfalls nicht ſchwer zu beweiſen und
atteſtverſehen wohnt der Beamte eben doch im Vorort Nur
daß dies Mittel gerade bei denen verſagt die von der Reſi
denzpflicht am unangenehmſten betroffen werden den auf
Privatdienſtvertrag Angeſtellten Die Stadt beſagt eine
Zuſchrift dieſer Beamten nimmt für ſich durch den Privat
dienſtvertrag das Recht in Anſpruch die Angeſtellten zum
Monats oder Vierteljahresſchlüß kündigen zu können for
dert von ihnen aber daß ſie dieſer unſicheren Anſtellung
wegen ihren Wohnſitz aufgeben und durch einen einjährigen
Vertrag wie er in Berlin wenigſtens üblich iſt ſich an eine
Berliner Wohnung binden

Die Härte die hier beklagt wird iſt nicht abzuſtreiten
wie denn die ganze Reſidenzpflicht etwas von einer Ver
zweiflungsmaßnahme hat Schließlich geht es tatſächlich um
Fragen der Geſundheit und Lebenserhaltung Denn mag
das Atteſt das den Beamten ſeine ſchwache Geſundheit be
ſcheinigt im Einzelfall auch nicht gerade ein Dokument pe
dantiſcher Strenge ſein von der Geſamtheit aus geſehen
ſagt es die Wahrheit Keiner wohnt lange Jahre im Jn
nern Berlins ohne an Herz Lungen und Nerven die Wir
kung zu ſpüren Keiner wird für die Dauer auf die auch
vom Vorort her doch leicht e Genüſſe desStadtzentrums nicht gern verzichten wenn ſich ihm die Mög

lichkeit bietet dem Lärm und der Benzinluft zu entrinnen
Hinauszukommen auch nur an Sommerſonntagen wird bei
der Ueberlaſtung der Verkehrsmittel den meiſten beinahe
unmöglich lieber verzichten ſie Schlimm genug daß viele
Hunderttauſende durch ihre Zeiteinteilung und die Lage der
Arbeitsſtätte gezwungen ſind in Berlin ſtatt draußen zu
wohnen Denen aber die es könnten u auch geſtattet
ſein ihre Kinder in anderer als geſundheitszerſtörender
Luft auſ ma Men zu laſſen

Freilich man muß e c die Stadt Berlin iſt ir
W iger Lage Die wohlhabenden Vororte wollen nicht

ie ärmeren öſtlichen dürfen ſich ihr piat angliedern Die
Hauptgemeinde die alle Laſten eines Verkehrs und Ge
ſchäſtszentrums trägt wird blutlos an Steuerkraft Da
kann kein Grund e Mittel wie die e wenzyig gut
zuheißen es ſoll aber ein Anlaß ſein der Stadt Verli
auf gerechte Forderungen Steuerpflicht derer die in Berlin be Geld Der ienenß lih harten Nein zu ſagen
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ren daß ſie im Falle der Einführung
dum ppois ntlich nach der Türkei auswandern werden
d Monopol droht den ganzen Tabakbau Rußlands zu

Provinzial Nachrichten
Wenn das nicht zieht

t Mai Jm Hotel Zum Stern wird am4 e einem Operettenenſemble aus Berlin Franz
Lehars Operette Die ideale Gattin aufgeführt Als be
ers verlockendes Angebot wird dabei dem ſtaunenden
ublikum durch Zeitungsinſerat verkündet daß der im

Akt getanzte Original Tango den Jnhabern von Sperr itz
Billetts am Tage der Aufführung abends von 7 Uhr
n Theaterlokal unentgeltlich einſtudiert wird

Mai Staatsprüfung Heute morgenreſta d Se nehrer Pauliſch ſein Stagatsexamen Die
Prüfungskommiſſion beſtand aus den Herren Geheimrat Guden
Herſeburg d vektor Hager Bitterfeld Rektor BrickerBrehna und Orteſchulinſvektor Paſtor Richter Quetz

Jeßnitz 2 Mai Tod in den Fluten Auf tragiſche
Weiſe kam Donnerstag abend die 35jährige ledige Tochter des
Hekonemierates W von hier ums Leben Sie hatte in ihrem
nach der Mulde führenden Garten gearbeitet ünd ſich etwas ver
ſpätet ſo daß ſie ihren Heimweg in der Dunkelheit antrat Dabei
muß ſie auf dem ſchmalen Pfade am Waſſer fehlgetreten haben
Sie ſtürzte in die Mulde und ertrank ohne daß jemand den Un
fall bemerkte

Memleben 2 Mk Vom Blitz erſchlaſgen
Bei dem Gewitter am Donnerstag wurde auf dem Felde
am Orlasberge der 23jährige Landwirtsſohn Robert Schöne
vom Blitz erſchlagen Der Unglückliche war mit ſeiner
Mutter und ſeinem Vetter mit Kartoffellegen beſchäftigt
als das Gewitter herannahte Den beiden Angehörigen die
Zeugen des Unglücks waren hat der Blitz nicht geſchadet

Eisleben 2 Mai Zur Errichtung des Auto
busverkehrs Wie angekündigt traten Donnerstag
nachmittag die Anteilzeichner der für das Autobusverkehrs
unternehmen zu gründenden G m b H hier im Rathauſe
zu einer Sitzung zuſammen und erteilten die Ermächtigung
zur Beſtellung der erforderlichen Kraftwagen die nunmehr
in dieſen Tagen erfolgen wird Die Gründung der Geſell
ſchaft mußte aus formalen Gründen noch um einige Tage
hinausgeſchoben werden

Ebeleben 2 Mai Die Decke eingeſtürzt Jn
dem unweit von hier gelegenen Großberndten hatte
ein Einwohner ſich vor zwei Jahren einen Stall erbaut und
über dieſem Schlafkammern eingerichtet Dieſer Tage mor
gens als die Leute ruhig im Bett lagen brach die Decke ein
und die Familie ſtürzte in den Kuhſtall unter die Kühe

aquuuceeeee e9 Altenburg 29 April Entſprungen iſt ſeinen Wär
tern der frühere Chemiker Johannes Knipp alias von Kamptz
deſſen Streiche noch gewiß in Erinnerung ſind Um ſeinen Gläu
bigern und dem Staatsanwalt ein Schnivppchen zu ſchlagen hatte
Knipp u a eine Todesanzeige über ſich in hieſigen Blättern ver
offentlicht Später jedoch konnte er in Magdeburg wo er unter
falſchem Namen eine gut bezahlte Stellung inne hatte in Haft
genommen werden Ende voriger Woche mußte Knipp infolge
eines gerichtlichen Termins in Dresden erſcheinen Es machte c
daher ſeine Ueberführung vom Zuchthaus Jchtershauſen dorthin
notwendig Auf der Eiſenbahnfahrt nach Dresden gelang es ihm
aus dem Zuge zu ſpringen und das Weite zu ſuchen Soweit be
kannt konnte man ſeiner noch nicht habhaft werden

Stendal 2 Mai Mord aus Eiferſucht Jn dem
benachbarten Ka wurde geſtern nacht ein furchtbares Ver
brechen verübt Ein bei dem dortigen Amtsvorſteher Schulze be
dienſteter Dienſtknecht ermordete aus iferſucht die
gleichfalls dort beſchäftigte Großmagd Er ſchlich ſich geſtern abend
in das Schlafzimmer der Magd verſteckte ſich unter dem Bett und
brachte ihr im Schlafe mehrere ſchwere Meſſerſtiche bei
ſchlitzte ihr den Leib auf und durchſchnitt ihr die Schlag
adern Das Mädchen wurde noch lebend in das Krankenhaus
nach Salzwedel gebracht Der Täter wurde ſofort flüchtig

Leipzig 2 Mai Das alte Georgenhaus Dem in
Ausſicht genommenen Neubau eines Kunſtgewerbemuſeums ſollen
zwei Hebäude zum Opfer fallen Das alte Johannishoſpital an
der Hoſpitalſtraße und das ſog Beihoſpital am Täubchenweg
Beide Gebäude ſind gleich gut bekannt das letztere namentlich
dadurch daß es lange Jahre die Sammlungen des Vereins für die
Geſchichte Leipzigs in ſeinen Räumen barg

Weida 2 Mai Bleioxyd im Kaffee Die
hieſige Zeitung meldet aus Meilitz Um ihrer Herrſchaft
eine ſchwere Krankheit zu verſchaffen hat das Hausmädchen
Klara D Bleioxyd in den Kaffee geſchüttet Der Oberamt
mann Schlurick und deſſen Frau tranken bald ſtellten
ſich Brechreize und verdächtige Krankheitserſcheinungen ein
glücklicherweiſe hatten die Eheleute nur ein geringes Quan
tum dieſes Trunkes genoſſen Das Mädchen iſt in das Oſter
burggefängnis eingeliefert worden

Weimar 1 Mai
Erziehungstag findet Pfingſten in Weimar ſtatt Es iſt
wieder eine Anzahl bedeutender Redner gewonnen worden Auch
aus Nordhauſen werden wieder einige Freunde einer deutſchen Er
ziehung teilnehmen

Leider hat die Ehefrau des Beſitzers durch den Sturz einen
Armbruch und der Mann eine Verſtauchung des Rückens da
vongetragen die ärztliche Hilfe nötig machten Es wird
vermutet daß der Unfall dadurch r wurde daß
beim Vau altes Holz verwendet worden iſt
a Stößzen 1 Mai Feuer Jm Keſſelhauſe der hieſigen
Zuckerfabrik entſtand geſtern abend ein Brand der jedoch obwohl
er bereits das Dach ergriffen hatte rechtzeitig gelöſcht und auf
ſeinen Herd beſchränkt werden konnte

Honder
m2

v

bestroifts bluse

98 pt

x

Weise bast Bluse

halsfrei mit schön Batist
stickerei Klöppel Ein
sätzen und Säumehen
garniert

mit hocheleganten Platt
stieh Stickerei Einsätzen
schicke Fasson 9

Gesohäftshaus

nahme an Jntenſität ſüdoſtwärts vorgedrungen iſt hat ſich

S

Weise Voils Bluss

5

e

Halliſcher Witterungsbericht
1 Mai 2 Maiv Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Willimeter 754,0 461,2Thermometer Celſius 6,3 64Rel Feuchtigkeit 52 732Winde NN We NW3Maximum der Temperatur am 1 Mai 130
Minimum in der Nacht vom 1 Mai zum 2 Mai 1,0 C
Niederſchläge am 2 Mai 7 Uhr morgens 6,4 mmn
Fleovea Bad Waſſerwärme 15 C

Watterkarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Sonnabend 2 Mai 8 Uhr morgens
Während das nordweſtliche Hochdruckgebiet unter Zu

Der 10 Allgemeine Deutſche

ſafelkrebse u Krehbehe en AuswahlSehr mässige Preise 5

Mittagsmahl 3 Uhr pro Gedeok 2 Mark
Frische Erdbeerbowle frische Maibowle frische Ananasbowle

r rW cenne eeee vn edas geſtern über Südweſtdeutſchland befindliche Teilminimum
nach dem weſtlichen Rußland fortgepflanzt Es veranlaßte
in den re eilen des Dienſtbezirkes geſtern vormittag
noch leichtere Regenfälle Bei lebhaften nördlichen Win
den iſt die Temperatur noch geſunken an exponierten J
fanden Nachtfröſte ſtatt Da ſich der hohe Druck weiter ſüd
oſtwärts ausbreiten wird ſo haben wir nach kalter Nacht
ruhigeres heiteres trockenes Wetter mit zunehmender Er
wärmung zu erwarten

Veran wortlich für den volſtiſchen Teil Sregfrred Dy c
für den örtlichen Teil für Propinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martis
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl

lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

W Tages Programm
S NRachdruc verboten S I

hierauf Der Bajazzo
Walhallatheater Abds 8 Uhr S Vorſtellung
Avollotheater abends 8 Ahr Der Deſerteut
Paſſjagetheater Kiuematograohiſche Vorkührungenet Kinematsgraobi che Vor pruneen
Katiſer Panorama Der Vierwaldſtätterſee

z
Ständige Kunſtausſtellung von Tauſch u Groſſe Gr Ulrich

Halleſcher Kuunſtoerein Salzgrafenſtr 2 11 Gemälde Aus
ſtellung za geöffnet von 110 5 Ubr

3 Mai Stadttheater nachm 32 Uhr bei ermä ja Preiſen
Wie einſt im Mai abends 71 Uhr Der Perſchwender

Walhallatheater nachm 4 Uhr bei kl Preiſen u abends
8 Uhr gr Vorſtellung

Apollotheater nachm 4 Uhr bei kl Preiſen Mag auch
die Liebe weinen abends 8 Uhr Der Deſerteur

Se etheater Kinematographtſche Vorführungen
iophontheater Kinematogravhiſche Vorführungen

Zoo Billiger Sonntag Nachm 32 Uhr gr Militär
konzert 75er abds 752 Uhr Konzert vom Stadttheater

Orcheſter
Kaiſer Panorama Der Vierwaldſtätterfee
M Hotel Wettiner Hoſ Kuünſtler Konzert

etropolhotel abends 7 Uhr Künſtler Konzert
Stene Kunſtausſtellung von Tauſch n Groſſe Gr Ulrich

raße
Saalſchloßbrauerei von nachm 284 Uhr bis abends 11 Uhr

zwei gr Militärkonzerte 36er
ergſchenke Nachm 4 Uhr Künſtlerkonzert
latzkonzert vor der Hauptvpoſt 36er

Sqleſ e Kunſtperein Salzgrafenſtr 22 Gemälde Aus
ſtellung täglich geöffnet von 11 bis 5 Uhr

Bad Wittekind Vorm 6 Uhr Frühkonzert nachm 316 Uhr
Kurkonzert vom Stadttheater Orxcheſter

Wackerſportplatz äußere Deſſauerſtraße Nachm 244 Uhr
Fußballwettſpiel

4 Mai Stadttheater Fauſt5 Mai Thaliaſäle Halliſche Singakademie abends 824 Uhr
Kongzert

Stadttheatee Pyamalion
Mai Stadttheater Der

ters Charles Lenyſt yorher Hoche und Bonaparte

billigen Preisen

mit geschmackvoller Stickeret
Vorderteil und Rücken reich mit
Valencienne Einsätzen verarbeitet

9

ir DamenBlusen
Mehrere 1000 Stück in Wasch Woll u Söeiclenstoffen

zu ausser ordentlich

Weiss Voile Bluss

W

6

7 Mai Stadttheater Literariſche Soiree Vortrag des Dich
S

9
Mai Stadttheater Franalion
Mai Stadttheater Die Braut von Meſſina

2 t Fr

neueste Formen

p

bestroifts hie

aus Musseline imit

Ah t tn eSeidenknöplen garn

kxragen reieh bestickt u
mit modernem Stickerei

mit Stickerei Einsätren

Halle an der Saale
Marktplatz 2 und 3

Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Verl

2 Mai Stadttheater Abds s Uhr Der Eſel von Rinive



9 Staat Theater

4 in Halleu e t i Richards

e enWie in im Mai

Vaudeville Operette in 4 Bild
von War Bernauer und

b S r vonwill 2 See
ene geſetzt vonrat t KRitheitung Karl S era

ali e Leitung g Egonan nipisient Sotban
änz

berg

Nach dem 2 i läng Pauſe3 Kaſſenöffnung 3 r

eibichiedgrwe net le Regiſſeur

Wa ieg

e e i prakt Vorführungen in uns Seschäftslokal
Anſt 52 Uhr Ende 5 Ubr B De r Leipziger Strasse 10Abends 7 Ubr I ar ec 0223 Vorſtellung im im Abonnement Fern gprecher 1226

Rex Vorratskocher 9Rex Fruchtsaft pparahe e h
Rex Kopserrengläser

ragien v 6 Uhr naohm

Kostproben u Rezepthücher gratis

ver Versenwender h
R aubermärchen mit Geſang und9 anz in 3 Akten 8 Bildern S e

von Ferdinand Raymund Muſik
von Konradin Kreutzer

Spielleitung Walter Sieg
Muſikal Leitung Leo Melitz

Jnſpizient Oskar Tegeder

Perſonen des 1 Aktes
2 Bildee Cherilane Trude Tandar

ihr dienſtbarer Geiſt

h Karl tat bofferJulius von Flottwell einoper Edelmann Ferd Kautsky
lf ſein Kammer ener St

alter SieValentin ſein Bedienter Thi 8

eor esRoſa Kammennäd den
anda HoffmaCbevalier ne clter Fahrenba

v Pralling Fritz Conrady
t err v Helm Cam Hammeserr v Walter K SchumannFlottwels Freunpe

Sockel Baumeiſter K Stahlberg
ritz Erich Matthießenohann Karl Jordan
Sediente

Gaſt o Kradter Freunde Fte Il
Dienerſchaft Jäger Solphiden

ganz mod Formen

beuteltasehen

Genien
Peſonen des t t gttes

Julius v Flettwen d e g t
eChbevalier Dumont antstn

ter Walter J Fahrenbach
räſident von Atghen a

e re Toch er giedgitnei Rud Riethe iener ieg S
n n ung e IIIM peltery da LunteS e aetow Goethe Muſik von Arno Kleffel

iſe Kerſten tung Oberregiſſeur lr Paul Jungk Scholling Muſikal Leitung
Bettler arl Kruthoffer Leo Melitz Jnſpigient OskarS als Weib Vin mann Tegeder

ritz Otto

Herma PerſoSchüfer nun Eiſerze e auſt Ferdlnand Kautsky

h e e Menetehelſt tinne nDie Sandiute iel 3 Jahre E vom Weber
äter Schüler Rudolf RiethVerjonen S ntte Na arete ein Bürge n Gaſt
8 erChecit ne Trude Tandar Valentin ihr Bruder

ihr dienſtbarer Geiſt Walter Fahrenbach
Julins von Sloi r Kruthoffer Marthe ihre

Ferdinand Kautsty Erſter Schüler Karl Schumann

e en le aSe Weip s ter Se Thies Selder m
S u a Siebel Georg Thieel en gal a Altmayer Camille Hammesa t keine Ktnber l gig Mar Linke

e Zweiter Bürger Artur RichterSeffmann Dritter Herm EiſerbeckFfttner s Se gar F der Ein Bettler Karl Kruthoffer
en Genien Ein alter Bauer Fritz ConradyDie Zendlgneß erk 20 Jahre Eine Alte Meta ben

eJm 2 Akt itd Einlage Erſte Dienſtmagd Hedi Mohs
tenſtmagd Elſe ThieleGrosses Kunstler Konzert ten e

rer

h

Paul ungdu mein geworden 9 gert e
ce v Boer u Fritz ér an lt Radt v 327 hantee uKind re wein hereige Lieschen ein Bürgerung ärbach mädchen Eliſabeth Wundtke

egende für W Winiawsky 1 Bürgermädchen Frieda Selchow

en erſt ohannes Verere Elſa KerſtenDouglas z llade Löwe Fine Bürgerin Elſe Januszynskia Das Schwarz Der Erdgeiſt Albert Friedrich
ezitationen do ieth Eine Hexe Karl Stahlberg

ngroortrag Meerkaterargarete BrugerDreps Meerkatze
Am n haus Karl meiſter Her Ein böſer Geiſt Elſe Schlöſer

anmann Wetler Erſcheinungen Bürger undRilter Flügel Bürgerinnen Soldaten Volk
ſekungsänderung vorbehalten Beſetzungsänderung vorbehalten

dem 3 u 5 Bild längere Rach dem 3 und 5 Akt längere
O r Wer Kaſſ Wünzn s Uhvern Prei aſſe nung rar e Nepöffguna Je Anf 75 Ende nach 11 Uhr

Ende 11 Uhr Dienstag den 5 Mai 1914
den 4 ai 1914 225 Vorſtellung 5 im I bonnement

iertel224 7Wing c bonnement um Beſten der Unterſtützungs

e Je u karte 1 kaſſe des übnen
geld a d Tages u Abendkaſſe Novität Zum 1 Male

Zum letten Male Pygmalion
13 Aust Aomödie a len von

TeilToeddie in 6 Alten von J W aſelſaaſt baren d lege

Nenbacher

on ad Montag den 4 Mai zum Vorkauf

aund zwar all Hälfte Preises

WEine erstklassige Musterkollektion See

amentaschen
M M iſi s s d d n d s N s d n denn

aarunter 68slehstaschen Kodaktaschen Deberschlagtaschen

bügeltaschen in Wildleder Sekte Saffianleder Vachetteleder

nan hinein nimhitmimniminiumh

Hin net immerhin minedes sonstigen

rer

Brummer Benjamin
Grosse Ulrichstrasse 2223 a

h e he e
Kurhaus Bad Wittekind
Bei Kröfnuug der Sommer Saison halte mein Etablissement angelegentlichst empfohlen

Stets reichhaltigste saisongemässe Speisekarte
Diners im Garten a 2 N Table hote 1 Uhr 50 Fr

abends auserlesenu sSperinlgerichte

Weine Von ersten Häusern Gut getlegte Biere
Hallesches Aktien Bier Echt Pilsner Münchener Spaten
Kur Konzerte e zen Sonntags Abendkonzerte

Um gütigen Zuspruch bittet Louis un E
NB Die möblierten Zimmer sind sämtlich völlig renoviert und werden Bestellungen hierauf

entgegengenommen D OC Telephon 286

über die Gewinnung v Früchtsätten gowioe
Hersteliunun von Aonserven im Haushalt

am Montag den 4 Mai nachmittags von 8 Uhr
in den Thalia Festsälen Geiststr 42 a

Bei dieser Gelegenheit werden die überall bekannten und beliebten Fruchtsaft Apparate
W 7 und Konservengläser der Rex Conservenglas Geselischatt Homburg

d Höne praktisch vorgetührtInsbesondere dürfte die Demonstration des Dreyer s Fruechtsaftapparat Rex
reges Interesse erwecken Derselbe stellt eine vollständig neue Erfindung dar die für die
moderne Hausfrau bald unentbehrlich werden wirdDer Besucen des Vortraves I81 vonls ündig Hostenlos und werden die ge
ehrten Damen und Interessenten hierzu freundlichst eingeladen

Verknufsstello

Max Herrmann n cente 171 o Ulrichstr 57
Franz Prenx Jegceer spielt sofort Klavier

a e Ohne fremde Hilfe ohne Notenkenntniſſwen e n eGesang mwonatlich von jann jeder ob alt oder ſung in kürzeſtor Zeit ſiott und fehlerfre

wienst guzzeichnungen

für alle Bundesstaaten
in Original und Minietur

Gustav Uhlig
Uhren und Goldwaren

Halle Untere beipeigerstrasse

über Erw 30 Pf K

e

i Scſwerſel

e Gegründet 1859

3 MatT III
Eintrittspreis den ne vo l

er f
Nachm 3 Uhr

Militär Konzort
ausgeführt vom Muſittorns

der Ts5er Leitung Kal Ober
mnuſikmeiſter C Stenuer

Abends Uhr

Konzertvom Stadttheater Orcheſter
Kapellmeiſter Wilhelm König
Den Abonnements Proſpett

erhalten Intereſſenten aufWunſs koſtenfrei zugeſandt

DasHauptrestaurant

befindet ſich
außerhalb der EutreeSperre

ausgenommen Sonntags und
während der Konzertzeiten

Schattiger Garten
mit großen maſſiven

Kolonnaden

Festsaal
mit kompl Theater Bühne
und vornehm ausgeſtatteten

ſeparat gelegenen
Geſellſchaftszimmern

für Vereinsverauftaltungen
beſonders gut geergnet

Erſtklaſſige Küche
Neu eingeführt

Speiſenkaete ürehen
Sehultheiss und

Münchener Biere

s Troo r 56
Restaurant

mit fegtsäle

Inh Emil Osborg
S Seiststr 426 1ol SIS8

hält seine gut bürgerlichen
Lokalitäten nebst schattigen
Garten als angenehm Aufent

halt bestens empfohlen

Suppe u 2 GSänge 80 Mk

2
Blittagstisehr

Suppe u 3 Gänge 25 Mk

4

für Sonntag den 3 Mal
Frühlings Suppe

Glumenkohl m Kalbsehaltzel s
Rindertliet mit Khampignons 8Kompott oder r e

3 Men iüi

Sohokoladencrème oder
Chateausaucere

nun bei
Albert Hoffmann

Am Riebeckplatz e
Vornehme

Ffrühjahrs Neuheit
erLiebermann e

Wiſſenſchaft wChale G hautungerenſionate

r Prof Lohmann Allſe tortdild Reues Haus i gr Par
Hoeerl grſch Waldl Aus Pro Proſp

Unterricht 10 M en nach der Taſten chrift Klavier ſpielen Probeſtücke und Auftlärung
Anweldunx erb Mon z ſender gegen 50 Pfg derFreitags Gr V Jene Muſik Verlag Euphonie Friedenau 264 bei Berlin

Wri ootMeralbetten en
olzr eunmatr Kindorbeh San 1 B

Mu

Mu
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